
Am 2. April 1974 erschien zur Geschäfts-
übergabe der G. Hauptlin Eisenwaren 
eine Anzeige in der «Volksstimme», mit 
der Herr Hauptlin sich bei der Kund-
schaft herzlich für das ihm während 
22 Jahren entgegengebrachte Vertrauen 
bedankte und sie bat, dieses Vertrauen 
auf seine «bestausgewiesenen Nach-
folger zu übertragen».
Bei der Übernahme durch Frank Muff 
unterschieden sich Sortiment und Dienst-
leistungen gegenüber heute teils we-
sentlich: Von der Märklin-Eisenbahn 
über Spielwaren, Garten- und Camping-
möbel bis zum Schlüsselservice wurde 
unglaublich viel geboten – und oft auch 
kreativ beworben. Unvergessen der Slo-
gan «Man klebt nur einmal.», mit dem 
für Araldit, den Klebstoff der Stunde, 
in der «Volksstimme» vom November 
1987 Werbung gemacht wurde.
Auch stellt sich rückblickend heraus, 
dass manche Ideen der heutigen Zeit 
so neu gar nicht sind. Die Firma F. Muff 
Eisenwaren Sissach suchte jedenfalls 
1984 schon «für stunden- oder halbtags-
weisen Einsatz Rentner zur Mithilfe in 
unserem Lager sowie für Transport-
dienste». Nennen wir das Konzept heute 
auch trendig «Rent-a-Rentner» – neu 
ist es offenbar nicht.
Hingegen gehört aus heutiger Sicht das 
Hochzeitswunschbüchlein schon fast 
der Vergangenheit an. War es bis in die 
1990er-Jahre noch ein äusserst wich-
tiger Geschäftszweig, so ist es der Digi-
talisierung und der Tatsache, dass heute 
der Hausrat beim Zusammenzug oft 
in nahezu doppelter Ausführung vor-
handen ist, fast vollständig zum Opfer 
gefallen.
Frank Muff führte das Geschäft schon 
über 15 Jahre, als sich die zukünftige 
Entwicklung ein erstes Mal abzeich-
nete: Die «Volksstimme» vermeldete am 
30. März 1990 zur «Lehrabschlussfeier 
der Berufsschule für Verkauf» den 

Nachtrag, dass Andreas Müller, Lehrling 
bei F. Muff Eisenwaren, mit der Schluss-
note 5,4 abgeschlossen habe.
Noch im Herbst des gleichen Jahres 
baute Frank Muff den Laden um, ver-
bannte die Eisenwaren aus den Rega-
len und beschloss, sich vollständig auf 
die Haushaltswaren zu konzentrieren.
Am 1. April 1995 übergab er diesen 
Haushaltswarenladen an seinen ehema-
ligen Stift. Es war nun an dem jungen 
Geschäftsführer, die Geschichte der 
Hauptstrasse 80 weiterzuschreiben.

«Muff» blieb und bleibt «Muff»
Was sich nicht änderte, war der Name: 
«Muff» blieb «Muff». Aus heutiger Mar-
ketingsicht war das Festhalten an die-
sem Namen eigentlich eine mittlere 
Katastrophe (wenn Sie ein Wörterbuch, 
eine Suchmaschine oder einfach Ihre 
Fantasie bemühen), welche zu retten 
nur über einen pfiffigen Spruch wie 

«Es steht zwar Muff drauf, es ist aber 
nicht Muff drin» möglich scheint. Trotz-
dem (oder deswegen) hat sich in den 
vergangenen 50 Jahren «Muff» zu ei-
nem innovativen, vielseitigen und alles 
andere als verstaubten Haushaltswaren-
geschäft mit Café, grosser Grillwelt und 
Berkelshop entwickelt, das seit 2016 
sogar im «grossen» Winterthur einen 
eigenen Ableger hat.
Heute können wir mit Stolz behaupten: 
Wo «Muff» draufsteht, ist sicher auch 
«Muff» drin. Denn Muff bedeutet für uns 
Tradition, Innovation, Respekt, Dienst-

leistung und Identität. Denn wo immer 
auch in Zukunft die Reise von «Muff» 
hingehen wird, sind wir uns doch im-
mer bewusst, wo wir herkommen und 
wo unsere Wurzeln liegen. «Muff» ist 
nichts ohne Mitarbeitende, Lieferanten, 
Partner, Freunde – und vor allem nichts 
ohne die Kundschaft, ohne Sie.
Es scheint, als hätten die Kundinnen 
und Kunden von Herrn Hauptlin sowie 
deren Nachfahren und Nachfolger seine 
Bitte beherzigt und das ihm entgegen-
gebrachte Vertrauen auf seine «best-
ausgewiesenen Nachfolger» übertragen. 
Danke!

Jubiläumsfest steht an
Wir laden Sie ganz herzlich ein, unserem 
Jubiläumsfest am 31. Mai und 1. Juni bei-
zuwohnen. Denn neben den verschie-
denen Feierlichkeiten und Angeboten 
besteht auch die Chance, mit dem einen 
oder anderen Zeitzeugen über 50 Jahre 
«Muff» oder mit dem Team über die Zu-
kunft zu reden.
Viele Meilensteine und Anekdoten fin-
den Sie auch in unserer Jubiläumsschrift 
oder erfahren Sie im persönlichen Ge-
spräch mit unserem Team. Denn das 
ist «Muff».

Muff Haushalt AG 
Hauptstrasse 80–82, Sissach 
061 971 16 38 
sissach@muff-haushalt.ch 
www.muff-haushalt.ch

Von wegen muffig!  
Das Oberbaselbieter Urgestein wird 50
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EINLADUNG ZUM JUBILÄUMS-FEST

Programm
� Livemusik Duo Hitmix

� Weindegu „Weine des Jahres“ der letzten 10 Jahre

� Grillmeister Hofi grilliert Häppchen

� Kaufen Sie ein und drehen Sie am (Glücks-)Rad

� Ausstellung historischer Haushaltsgeräte

Freitag, 31. Mai ab 15.00 Uhr 
Samstag, 1. Juni 10.00 - 16.00 Uhr

Ein Bild aus den 
ersten Jahren 
von Muff Haus-
halt unter Ge-
schäftsführer 
und Inhaber 
Andreas Müller 
(rechts), gemein-
sam mit den bei-
den längjährigen 
Mitarbeiterinnen 
Fränzi Greub 
und Cora Pfister 
(links).

Bilder zvg

Der Gründer Frank Muff im Jahr 1990, 
als der Laden umgebaut wurde.


